
	  
	  
	  
	  
	  

 

AVISO und EINLADUNG 

 

LCG11119 (WI) (MI)                          Montag, 23. Mai 2011 

Wien/Wirtschaft/Medien/Leute/TV 

 

 

Business	  Talk	  über	  Centrope-‐Region	  –	  BILD	  
 

Bilder zur Meldung unter 

http://presse.leisuregroup.at/echo/wirtschaftsecho 

 

Utl.:	  Zweites	  „Wirtschafts	  Echo	  Wien“	  aus	  dem	  Echo	  Medienhaus	  wird	  am	  1.	  Juni	  

2011	  ausgestrahlt	  und	  widmet	  sich	  der	  multinationalen	  Tourismus-‐,	  Kultur-‐	  und	  

Wirtschaftsregion	  in	  Ostösterreich	  und	  den	  angrenzenden	  Nachbarstaaten.	  Die	  Stadt	  

Wien	  nimmt	  dabei	  eine	  wirtschaftlich	  bedeutende	  Stellung	  ein.	  Sendung	  wird	  am	  30.	  

Mai	  2011	  am	  Dach	  der	  Raiffeisen	  Landesbank	  Wien	  und	  Niederösterreich	  

aufgezeichnet	  =	  

 

Wien – Mit 15 Millionen Menschen wächst eine gemeinsame Region 

heran, die deutlich macht, wie nah Österreich, die Slowakei, 

Tschechien und Ungarn einander sind. „MyCentrope - Erlebnis ohne 

Grenzen“ nennt sich eine Plattform, die den Menschen in dieser 

Region Freizeit-, Shopping- und Kulturinformationen und das 

Gefühl der Zusammengehörigkeit gibt. Thema der neuen Ausgabe von 

„Wirtschafts Echo Wien“, das auf dem Wiener Stadtsender W24 

ausgestrahlt wird, sind diese Gemeinsamkeiten und die Stärken 

einer Großregion zu zeigen und die Bedeutung der Stadt Wien zu 

verdeutlichen.  

 

   Am Dach der Raiffeisen Landesbank, nahe der Ablegestelle des 

städteverbindenenden Twin City Liners, diskutieren mit Moderator 

Marc Zimmermann Raiffeisen Centrope Invest-Vorstand Andreas 

Hopf, Wien Holding-Geschäftsführer Peter Hanke und Karl Hanzl, 

Vorsitzender der bilingualen Volks- und Sekundarschule des 

Schulvereins Komensky in Wien. Im Interview der Woche wird Wiens 

Vizebürgermeisterin Renate Brauner (S) die Chance für den 

Wirtschaftsstandort Wien in dieser Region aufzeigen.  

 



	  
	  
	  
	  
	  

 

   Darüber hinaus besucht das Team von „Wirtschafts Echo Wien“ 

das Schweizerhaus, das als Paradeunternehmen Mitarbeiter aus 

diesen vier Regionen beschäftigt, und redet darüber mit seinem 

Chef, Karl Kolarik. Die Stärke des Tourismus in dieser Region 

wird Direktor Alfred Hackl beschreiben, Chef des führenden 

Wellnesshotels in Ungarn in Bad Savar. Ebenfalls Gegenstand der 

Diskussion ist die Dienstleistungsrichtline, die es seit dem 1. 

Mai 2011 Dienstnehmern der Centrope-Staaten ermöglicht, auch in 

Wien legal zu arbeiten. Was sich nach eine Monat Gültigkeit 

getan hat, diskutiert „Wirtschafts Echo Wien“ unter anderem mit 

einem Vertreter des Österreichischen Gewerkschaftsbundes.    

 

Zwtl.: Über „Wirtschafts Echo Wien“ 

 

   Über ein Jahr nach dem Start des TV-Formats „Wien live TV“ 

auf W24, das täglich im Vorabendprogramm 15 Minuten über Kultur, 

Events, Szene, Lifestyle und Stadtgeschehen aus Wien informiert, 

setzt das Echo Medienhaus mit dem „Wirtschafts Echo Wien“, dem 

ersten urbanen Business-Talk, auf eine Erweiterung seines TV-

Angebots. Die monatliche Sendung im Hauptabendprogramm des 

Wiener Stadtfernsehsenders W24 widmet sich ausgesuchten 

Wirtschaftsthemen der Bundeshauptstadt. Die Sendung wird direkt 

bei den Wiener Unternehmen aufgezeichnet und gibt so tiefe 

Einblicke in das gelebte Wirtschaftsgeschehen. 

 

~ 

Aufzeichnung „Wirtschafts-Echo Wien“ 

 

Datum:          Montag, 30. Mai 2011 

Beginn:         20.15 Uhr 

Ort:            Raiffeisen Landesbank Wien und Niederösterreich 

Adresse:        1020 Wien, Friedrich-Wilhelm-Raiffeisenplatz 1 

Website:        http://www.echo.at 

Lageplan:  

http://maps.google.at/maps?q=1020+Wien,+Raiffeisenplatz+1&oe=utf

-8&client=firefox-a&ie=UTF8&hq=&hnear=Friedrich-Wilhelm-

Raiffeisen-Platz+1,+Leopoldstadt+1020+Wien&gl=at&z=16  

~ 

 

+++ AKKREDITIERUNG +++ 



	  
	  
	  
	  
	  

 

Wir ersuchen um Akkreditierung per E-Mail an 

christoph.langecker@echo.at.  

Da in jüngster Zeit immer häufiger Medientermine als Büffet-

Tourismus-Angebote verstanden werden, behalten wir uns vor, bei 

Akkreditierungen sogenannter „freier Journalisten“ und nicht im 

Pressehandbuch vertretener Medien selektiv vorzugehen. Eine 

Entscheidung über eine Akkreditierung obliegt dem Veranstalter. 

In Ausnahmefällen wird eine Bestätigung vom Chefredakteur durch 

die Agentur angefordert. 

 

   Das Bildmaterial steht zum honorarfreien Abdruck bei 

redaktioneller Verwendung zur Verfügung. Weiteres Bild- und 

Informationsmaterial im Pressebereich unserer Website unter 

http://www.leisuregroup.at. (Schluss) 

 

 

Rückfragehinweis:  

   echo medienhaus 

   Christoph Langecker 

   Tel.: +43 664 2162227 

   E-Mail: christoph.langecker@echo.at  

 

   leisure communications 

   Alexander Khaelss-Khaelssberg 

   Tel.: +43 664 8563001 

   E-Mail: khaelssberg@leisuregroup.at   


